
Übertragung über das Trinkwasser unwahrscheinlich 

Das Bundesumweltamt informiert: 

Trinkwasser gehört in Deutschland zu den am besten überwachten Lebensmitteln. 

Leitungswasser ist sehr gut gegen alle Viren, einschließlich des neuartigen Coronavirus, 

geschützt und kann bedenkenlos getrunken werden. Die Trinkwasseraufbereiter sorgen in 

einem mehrstufigen Verfahren dafür, dass möglichst alle Krankheitserreger und Schadstoffe 

aus dem Wasser entfernt werden.  Eine Übertragung des neuartigen Coronavirus erfolgt 

nach derzeitigem Wissensstand vor allem über den direkten Kontakt zwischen Personen 

oder kontaminierte Flächen. Trinkwässer, die unter Beachtung der allgemein anerkannten 

Regeln der Technik gewonnen, aufbereitet und verteilt werden, sind sehr gut gegen alle 

Viren, einschließlich Coronaviren, geschützt. Eine Übertragung des Coronavirus über die 

öffentliche Trinkwasserversorgung ist nach derzeitigem Kenntnisstand höchst 

unwahrscheinlich. 
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